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Liebe Eltern,                                                                                                                                                         10. August 2020 
 

wir hoffen Sie und Ihre Kinder hatten erholsame Ferien und alle sind fit und munter!  
 

Am kommenden Montag (17.8.2020) starten wir wieder mit der Schule. Wie bereits vor den Ferien angekündigt, 
werden wir bis zum heutigen Standpunkt mit einem normalen Schulbetrieb mit nur wenigen Einschränkungen 
starten können. Wir hoffen, dass wir dies möglichst lange beibehalten können. Alles ist natürlich weiterhin ab-
hängig vom offiziellen Infektionsgeschehen. Das Ministerium hat bereits vor den Ferien die 3 Szenarien vorge-
stellt, nach denen die Schulen nun zu agieren haben. Demnach unterscheidet man – je nach Infektionsgeschehen 
– drei unterschiedliche Szenarien, in denen bestimmte Maßnahmen umgesetzt werden. 
 

Szenario 1: Regelbetrieb ohne Abstandsgebot 
Szenario 2: Eingeschränkter Regelbetrieb mit Abstandsgebot (zeitlicher Wechsel zwischen Präsenzunterricht 
und Homeschooling) 
Szenario 3: Temporäre Schulschließung (einzelne Klassen/Gruppen im Fernunterricht/Homeschooling bis hin 
zur gesamten Schulschließung) 
 

Wir starten am Montag demnach mit Szenario 1 und beachten in der Schule aber weiterhin gewisse Vorsichts-
maßnahmen. So finden versetzte Pausenzeiten statt (jeder Jahrgang erhält seinen eigenen Schulhofbereich), die 
verschiedenen Eingänge und Toilettenbereiche werden beibehalten und natürlich gelten weiterhin die Hygiene-
regeln des nun aktuellen Hygieneplans Corona für Schulen in RLP.  
Bitte besprechen Sie die aktuellen Hygienemaßnahmen ausführlich mit Ihren Kindern: 
 

Geltende Hygienemaßnahmen 
Auszug aus dem Hygieneplan-Corona für die Schulen in RLP 4. überarbeitete Fassung ab 01.08.2020: 

HYGIENEMAẞNAHMEN: Persönliche Hygiene  
 Personen mit Krankheitssymptomen (z.B. Schnupfen, Fieber, Halsschmerzen, trockener Hus-

ten, Kopf- und Gliederschmerzen, Durchfall, Verlust von Geschmacks-/ Geruchssinn, Atem-
probleme) dürfen die Einrichtung nicht betreten. Bei Auftreten von Symptomen während der 
Unterrichtszeit sind die betreffenden Schülerinnen und Schüler zu isolieren und die Eltern zu 
informieren. Zusätzlich sind in diesem Fall das Datum, der Name des Kindes sowie eine Zuord-
nung der Erkrankung zu den Kategorien „Erkältungssymptome“, „Bauchschmerzen/Übelkeit“, 
„Allgemeine Schmerzen“, „Sonstiges“ zu notieren, bei der Schulleiterin oder dem Schulleiter 
gesichert aufzubewahren und nach vier Wochen zu vernichten.  

 Verzicht auf Körperkontakt wie Umarmungen und Händeschütteln.  
 Gründliche Händehygiene (Händewaschen oder Händedesinfektion).  
 Husten- und Niesetikette einhalten.  
 Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung in den Fluren, Gängen und Treppenhäusern, in der Aula, 

beim Einkauf am Schulkiosk sowie in der Mensa (dies gilt nicht am Platz).  
Ausführliche Informationen erhalten Sie im Hygiene-Plan: 
https://corona.rlp.de/fileadmin/bm/Bildung/Corona/4._Hygieneplan_Corona_Schulen_30.06.2020.pdf 

Sollte sich das Infektionsgeschehen ändern und andere Szenarien in Kraft treten (dies wird durch das zuständige 
Gesundheitsamt entschieden), werden Sie natürlich umgehend und ausführlich informiert. 

Die Betreuende Grundschule und die Ganztagsschule finden ebenfalls mit den entsprechenden Hygieneregeln 
statt. Es besteht eine Maskenpflicht in der Mensa. Die Maske darf nur während der Mahlzeiten abgelegt werden. 
Die AG-Gruppen wechseln dieses Jahr im wöchentlichen Rhythmus, um feste Gruppen einhalten zu können und 
damit die Kinder die Chance haben, alle AGs kennenzulernen. 



Weiterhin müssen wir Sie darauf hinweisen, dass Sie, als Eltern, nur in begründeten Fällen das Schulgebäude be-
treten dürfen. Wir sind verpflichtet, alle Besucher in einer Anwesenheitsliste einzutragen, die 4 Wochen aufbe-
wahrt werden muss. Bitte melden Sie sich telefonisch oder via Mail, wenn Sie ein Anliegen haben. 

Zur Erinnerung - Bitte folgendes beachten 
Urlaub in Risikogebieten: 
Sollten Sie Urlaub in einem Risikogebiet gemacht haben, ist eine Quarantäne-Zeit von zwei Wochen einzuhalten, 
bevor die Kinder die Schule besuchen dürfen. Darüber hinaus gibt es mittlerweile die verpflichtende Testung. 
Bitte beachten Sie den Rückmeldebogen und informieren Sie in diesem Fall umgehend die entsprechende Klas-
senleitung!  
 

Krankheitsfall: 
Im Schreiben vor den Ferien von unserer Ministerin Dr. Hubig wurde bereits darauf aufmerksam gemacht, dass im 
Schuljahr 2020/21 keine kranken Kinder in die Schule geschickt werden dürfen! In diesem Schuljahr ist es also 
besonders wichtig, dass nur gesunde Kinder am Unterricht teilnehmen. Bitte lassen Sie Ihr Kind zu Hause, wenn es 
Erkältungssymptome aufweist. Wie Sie in einem Krankheitsfall vorzugehen haben, können Sie hier im Detail noch 
einmal nachlesen: 
https://corona.rlp.de/fileadmin/bm/Bildung/Corona/Elternschreiben_03.7.20.pdf 
Sollte ein Corona-Verdachtsfall vorliegen, setzen Sie sich bitte unbedingt mit uns in Verbindung.  

Bei Auftreten von Symptomen während der Unterrichtszeit, sind die entsprechenden Kinder sofort zu isolieren 
und Sie als Eltern umgehend zu informieren, um Ihr Kind abzuholen. Zusätzlich sind in diesem Fall das Datum, der 
Name des Kindes sowie eine Zuordnung der Erkrankung zu verschiedenen Kategorien zu notieren. Diese Informa-
tionen werden sicher aufbewahrt und nach vier Wochen vernichtet. 

Sollte Ihr Kind erkranken, so melden Sie sich bitte unbedingt am ersten Krankheitstag, noch vor dem Unterricht. 
Sie erreichen uns ab 7.30 Uhr telefonisch in der Schule (02664-6360). Ansonsten gelten schulisch die gewohnten 
Bedingungen zu Schulversäumnisse und Entschuldigungen: Schulversäumnisse der Kinder sind von den Eltern 
spätestens am dritten Tag der Schule schriftlich mitzuteilen – eine Begründung ist verpflichtend! Laut Grund-
schulordnung sind Sie verpflichtet, schon am ersten Tag das Fernbleiben Ihres Kindes vor Unterrichtsbeginn in 
der Schule bekannt zu geben. Dies kann telefonisch geschehen. Bitte nutzen Sie hier auch die Möglichkeit, auf 
unseren Anrufbeantworter zu sprechen. 

Digitalisierung                                                                                                                                                                                                                                                          
Die Schulschließung hat deutlich gemacht, wie wichtig der Umgang mit digitalen Medien ist. Dies wird sich auch 
an unserer Schule weiterhin verstärkt bemerkbar machen. So nehmen wir dieses Jahr am Projekt „Medienkompe-
tenz macht Schule“ teil und durch den DigitalPakt wird unsere Schule auch deutlich besser ausgestattet.  

Das Homeschooling hat gezeigt, dass ein E-Mail-Kontakt wichtiger Bestandteil der Kommunikation ist. Wir möch-
ten Sie daher dringend bitten eine Mail-Adresse einzurichten, insofern dies noch nicht geschehen ist. Dafür gibt es 
zahlreiche kostenfreie Anbieter. Gerne können Sie hier die Klassenleitungen ansprechen. Auch ist es wichtig für 
uns zu wissen, ob Sie über mobile Endgeräte in Ihrem Haushalt verfügen. Dies bitte im beiliegenden Schülerbogen 
angeben. Bitte werfen Sie auch immer einen Blick auf unsere Homepage (www.grundschule-rennerod.de). 
 
Wir freuen uns alle auf das neue Schuljahr und hoffen, dass alle gesund und munter bleiben und wir lange ge-
meinsam leben, lernen und lachen können.  
 
Nach den ersten Wochen erhalten Sie wie gewohnt weitere wichtige schulische Informationen für das aktuelle 
Schuljahr. Bitte leiten Sie den Schülerbogen und den Rückmeldebogen aus dem Anhang bis Donnerstag 
(14.08.2020) zurück an die Klassenleitung oder werfen Sie ihn ausgefüllt in den Schulbriefkasten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
Tabea Schäpsmeyer 
Schulleitung und das gesamte Team der Steinbergschule                               
 

 

Anlage: Schülerbogen mit E-Mail-Angabe, Rückmeldebogen Risikogebiete und Abfrage mobiler Endgeräte 


